
Areal, daß zugleich ökologisch im 
Einklang mit der Kleinsttier- und 
Insektenwelt steht. So unterstrei-
chen die "NaturRuh"-Areale mit 
den aus natürlichen Werkstoffen 
gefertigten Nist- und Futterstellen 
für Rotkehlchen und ande-
re Vogelarten, für Bienen, Igel 
und Eichhörnchen die ökolo-
gisch wertvolle Bedeutung von 
Friedhöfen. Die Bepflanzung der 
"NaturRuh"- Areale ist farben-
froh und pflegeleicht, eben ganz 
naturbelassen angelegt. Die aus-
gewählten Pflanzenmischungen 

entwickeln und 
regulieren sich 
weitestgehend 
von allein und 
strahlen in ih-
rer Pracht eine 
Atmosphäre von 
Ursprünglichkeit 
und Natürlichkeit 
aus. Der Termin 
zur Einweihung 

findet am 23. Mai 
mit einer Andacht um 
15:00 Uhr in der St. 
Michaelskapelle, Am 
Stäfflingshof, statt. 
Anschließend wird das 
"NaturRuh"-Areal  
mit einer  Prozession  
eingeweiht. Dazu sind 
alle Interessierten herz-
lich eingeladen. 

Bismarck. Eifrig wird gezupft, 
gepflanzt und arrangiert, hier in 
Bismarck, auf dem Friedhof Am 
Stäffligshof. Es ist eine neuar-
tige Gemeinschaftsgrabanlage, 
die hier vom Team der 
Friedhofsgärtnerei Seppelfricke 
und dem Steinmetz- und Stein-
hauermeister Dirk Rolke er-
stellt wird. "NaturRuh" wurde 
die Anlage getauft und soll 
in Kürze fertiggestellt sein. 
Es entsteht eine neuartige 
Gemeinschaftsgrabanlage zur 
Erd- und Urnenbestattung in einem 

"NaturRuh" entsteht auf dem Friedhof in Bismarck
Firma Seppelfricke erstellt eine neuartige Gemeinschaftsgrabanlage

Claudia Zander bei der Arbeit im neuen 
NaturRuh-Areal           foto: zipdesign

Das Team um Thomas Sepppelfricke 
und Dirk Rolke im neuen "NaturRuh"   
                  foto: zipdesign


